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Die Schweiz produziert immer noch zu zwei Dritteln Weißwein, konsumiert aber zu drei Vierteln Rotwein.

Und de Fachmaa chratzt sich d Rinde

Zum e weisi Lösig finde,
Er hät ghört, es gäbti eini,
Aber ach, er findt e keini.

Schließlich simmir Tellesöhn
Nid usschließlich Salomöön.
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